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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 19.06.2017 
 

Niederschrift 

9. Sozialausschusssitzung vom 07.06.2017 

Anwesend: 
 

Ausschussvorsitzende 
Frau Erna Macht  

Stellvertretende Ausschussvorsitzende 
Frau Dana Krause  

Ausschussmitglied 
Frau Helga Berthold  
Herr Sven Blümlein  
Herr Martin Kleine  
Herr Karlheinz Müller  
Frau Beate Pfeffermann  
Frau Helga Weber  

Stellvertretendes Mitglied 
Herr Dennis Alfonso Muñoz Vertreter für Frau Jutta Burghardt 

Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Joachim Ruppert  

Magistrat 
Frau Stadträtin Renate Filip  
Herr Stadtrat Diethard Kerkau  

Seniorenbeirat 
Herr Reinhard Schreek  

Flüchtlingskoordinator 
Frau Nadja Bormuth  
Herr Benjamin Magsam  

Sportcoach 
Frau Andrea Zemke  

Kita-Fachberatung 
Frau Inge Köttner  

Schriftführerin 
Frau Sonja Heid-von Kymmel  
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Nicht anwesend: 
 

Ausschussmitglied 
Frau Jutta Burghardt Entschuldigt - Vertreter Herr Dennis Al-

fonso Muñoz 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 
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Tagesordnung: 
9. Sozialausschusssitzung am 07.06.2017 
 
 
 1.  Begrüßung 
  
 2.  Genehmigung der Niederschrift vom 10.05.2017 
  
 3.  Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden 
  
 4.  Aktuelle Vorstellung des Bereiches "Flucht und Asyl" 
  
 5.  Vorstellung der Kita-Fachberatung 
  
 6.  Weiterführung der Erhebung des Bedarfs an Betreuungsplätzen für Kindergarten 

und Krippe 
  
 7.  Sozialer Wohnungsbau 
  
 7.1.  Initiative des Landkreises zum Sozialen Wohnungsbau 
  
 7.2.  Sozialer Wohnungsbau; Antrag der FDP-Fraktion vom 03.05.2017 
  
 8.  Mitteilungen des Magistrats 
  
 8.1.  Modernisierung und Sanierung Kinderspielplatz Hügel Str. Semd 
  
 9.  Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Begrüßung 
  

Die Ausschussvorsitzende, Frau Macht, begrüßt die Anwesenden und 
stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. Es besteht 
Beschlussfähigkeit.  

  
Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 10.05.2017 
  

Die Genehmigung des Protokolls vom 10.05.2017 erfolgt ohne Ein-
wände - einstimmig.  

  
Zu TOP 3 Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden 
  

Frau Macht informiert über: 
- Vorliegende Einladung der Kinderkrippe Spielkreis e.V. zum 

Thema „Entwicklung von Raumkonzepten im Zusammenhang 
zur Sprachentwicklung“. Termin: 20.06.2017, 11:00 – 13:00 Uhr. 

- Einweihung eines Teilbereiches des MVZ am Kreiskrankenhaus 
vom 07.06.2017 (Gynäkologie und Radiologie). 

  
Zu TOP 4 Aktuelle Vorstellung des Bereiches "Flucht und Asyl" 
  

Frau Bormuth und Herr Magsam berichten über ihr im März 2017 auf-
genommenes Tätigkeitsfeld im Bereich Flucht&Asyl. Die geschaffene 
Vollzeitstelle wird jeweils zur Hälfte ausgeübt. Eine Kurzvorstellung, die 
Aufgabenbereiche, die sich in  Vermittlung, Vernetzung, Begleitung und 
Entwicklung von Konzepten teilen, wird gegeben und ausgehändigt 
(Anlage). Refinanzierungsangebote werden aufgegriffen, Schwierigkei-
ten der verschiedenen Antragsprozesse hierbei benannt. 
Bislang erzielte Erfolge, aber auch Problematiken werden dargestellt. 
Auf die aktuelle Problematik bei kurzfristigen Beendigungen von Miet-
verhältnissen durch den Landkreis – Geflüchteten gegenüber, wird ein-
gegangen. Hier gilt es Obdachlosigkeit zu vermeiden, bzw. nicht ent-
stehen zu lassen. Lösungen mit dem Landkreis sind zu finden. 
Die Einladung für den am 30.06.2017 stattfindenden Runden Tisch wird 
verteilt – ging bereits den versch. Gremien per Post zu. (Anlage) 
Frau Bormuth spricht weiterhin die Teilnahme am internationalen 
Sommerfest im Gruberhof an. Die Eröffnung des Kunstprojektes wird 
um 11:00 Uhr stattfinden. 
 
Frau Zemke, Sportcoach in diesem Bereich, stellt ihren Arbeitsbereich 
(450,00 EUR-Basis, finanziert durch Fördergelder) vor. Die Vereinsbe-
ratung, Projektentwicklung, Begleitung sind Schwerpunkte – ebenso 
Refinanzierungsmöglichkeiten von Projekten. Im vergangenen Jahr 
konnten neben vielen Vereinsangeboten gesondert Familienschwimm-
kurse angeboten werden – im laufenden Jahr werden verschiedene 
Projekte in den Bereichen Fußball, Schwimmen und Fahrradfahren or-
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ganisiert und koordiniert. 
 
Frau Macht spricht integrative Tätigkeiten des ZIBB Groß-Umstadt an. 
Niederschwellige Angebote werden angesprochen, ein aktueller Flyer 
verteilt.  

  
Zu TOP 5 Vorstellung der Kita-Fachberatung 
  

Frau Inge Köttner stellt ihr Aufgabengebiet als Kita-Fachberatung dar. 
Bereits 13 Jahre übte sie die Fachberatungstätigkeit in einer Nachbar-
kommune aus. 
Seit Arbeitsaufnahme im April 2017 verschafft sie sich einen Überblick 
durch versch. Hospitationen, Gespräche, Leiterinnentreffen, usw. über 
die Kita-Landschaft in Groß-Umstadt. Bedarfe der einzelnen und unter-
schiedlichen Kitas sind auf den verschiedenen Ebenen mit  festzustel-
len. Für Erzieherinnen, Leitungen und Eltern ist sie Ansprechpartnerin, 
Vermittlung zur Verwaltung, zuständig für Beratungen, Coaching und 
Vernetzung mit Ämtern, usw. Weitere Schwerpunkte sind Team unter-
stützende und begleitende Tätigkeiten, die Bereiche der Vermeidung 
von Kindeswohlgefährung im Rahmen des Schutzauftrages §8A, In-
tegration von Kindern - Elternarbeit und Sprachförderung.  

  
Zu TOP 6 Weiterführung der Erhebung des Bedarfs an Betreuungsplätzen 

für Kindergarten und Krippe 
  

Frau Macht stellt den Antrag der SPD-Fraktion zur Weiterführung der 
Erhebung des Bedarfs an Betreuungsplätzen für Kindergarten und 
Krippe vom 30.05.2017 vor. 
Frau Heid-von Kymmel ergänzt, dass sich die Zahlen aus den statisti-
schen Werten des 01.03. des Jahres ergeben werden. Die im Antrag 
genannten Prozentangaben sind aus Vorjahren bestehende Größen. 
Auswirkungen von Zuzügen/Flüchtlingsfamilien, die Ausweisung von 
Neubaugebieten, Platz-Verschiebungen durch Integrationskinder wer-
den angesprochen. 
 

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt die Erhebung der Kinder im Kindergar-
ten fähigen Alter und Krippe 2017 fort zu führen. 
Berechnungsgrundlage der Erhebung ist die Anzahl der Kinder im Kin-
dergartenfähigen Alter –Groß-Umstadt und Stadtteile  
Der Platzbedarf ist für Kindergartenkinder mit  95% von 4 Jahrgängen  
und für  
Kinder von 0-3 Jahren  mit 65% von 2 Jahrgängen zu  berechnen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
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Weiterhin wird von Bürgermeister Ruppert mitgeteilt, dass zur zentralen 
Platzvergabe derzeit durch den Anbieter eine Software-Lösung zu fin-
den ist. Eine Umsetzung soll zur nächsten Platzvergabe möglich sein. 
 

Zu TOP 7 Sozialer Wohnungsbau 
  
Zu TOP 7.1 Initiative des Landkreises zum Sozialen Wohnungsbau 
  

Herr Müller informiert über die Antragslage zum Sozialen Wohnungs-
bau – der Beschlussvorschlag zur Initiative des Landkreises zum So-
zialen Wohnungsbau wird in geänderter/ergänzter Form benannt. 

  
Zu TOP 7.2 Sozialer Wohnungsbau; Antrag der FDP-Fraktion vom 03.05.2017 
  

Aufgrund dessen, dass auf politischer Ebene eine Einigkeit darüber 
besteht, zum Sozialen Wohnungsbau 3 - 5 mögliche Anbieter einzula-
den, wird TOP 7.2. von der Tagesordnung genommen. Als Termin für 
die Vorstellung soll ein Sitzungstermin des Sozialausschusses dienen.  

  
Zu TOP 8 Mitteilungen des Magistrats 
  

Bürgermeister Ruppert informiert über: 
- Pakt für den Nachmittag an der Grundschule Im Grünen Semd. 

Problematisch wird von Schul- und Elternseite gesehen, dass für 
kleine Schulen keine abweichenden Möglichkeiten bestehen 
(Öffnungszeiten verkürzen, Gebührenveränderung, Ferienge-
bühr, usw.). Die versch. Schwierigkeiten wurden der zuständi-
gen Landkreis-Beauftragten, Frau Dr. Sauer, im gemeinsamen 
Gespräch am 29.05.2017 mitgeteilt. Sollten hier keine Verände-
rungen möglich sein, stünde die Nachmittagsbetreuung (Modell 
B bis 17:00 Uhr) in Frage. Dies würde für viele Eltern und Kinder 
ein großer Verlust bedeuten. 
Ein Entgegenkommen der Stadt in finanzieller Hinsicht – über 
die Forderungen aus dem PfdN hinaus – wurde dem Träger be-
reits in Aussicht gestellt. Einer angesprochenen Mischkalkulation 
würde damit bereits Rechnung getragen werden. 

- Die gute Nutzung/Inanspruchnahme der Pumptrack. Als Anlage 
ist diese einem öffentlichen Kinderspielplatz gleichgestellt (Haf-
tung durch Eltern, keine aktuelle/gesonderte Bereitstellung von 
Toiletten, usw.).  

 
Herr Schreek informiert über: 

- Den Rücktritt des Vorsitzenden des Seniorenbeirates, Herr Lutz 
Krystofik. Weiterhin wird dieser die Funktion eines Mitgliedes 
beibehalten. 
Die Nachbesetzung der Stelle der/des Vorsitzenden erfolgt in 
Kürze.  
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Zu TOP 8.1 Modernisierung und Sanierung Kinderspielplatz Hügel Str. Semd 
  

Frau Heid-von Kymmel informiert über die Fertigstellung des Kinder-
spielplatzes Hügelstraße Semd – eine entsprechende Mitteilungsvorla-
ge wurde ausgehändigt.  

  
Zu TOP 9 Verschiedenes 
  

Keine Beiträge.  
 
 
 
 
 
Erna Macht 
Ausschussvorsitzende 

Sonja Heid-von Kymmel 
Schriftführerin 
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